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Prüfungsformat Lehr-Lernmethoden
Entwicklung von Lehrformaten im Bereich Intra-/Entrepreneurship, die bei der  
Umsetzung neuartiger Geschäftsideen in selbständige Gründungen unterstützen und die 
Umsetzung innovativer Ideen in Unternehmen fördern. Aktive Gestaltung der 
interdisziplinären Vernetzung zwischen den Studierenden, den Fakultäten und den 
etablierten regionalen, sowie überregionalen Netzwerken. Erhöhung der 
hochschulinternen Gründungen und Förderantragstellungen. 

Entwicklung eines neuartigen, vernetzten und augmentierten Studienmodells 
durch Integration neuer Lehrformate in bestehende Vorlesungen mittels: 
Experten-Workshops im Innovationslabor: der Austausch mit Experten erweitert den 
Horizont, stärkt das persönliche Netzwerk, zeigt Lösungen im Umgang mit Problemen 
und befeuert die Kreativität beim Testen in geschütztem Raum.

Partnerveranstaltungen: Eigenständig organisierte Teilnahmen der Studierenden an für 
sie aktuell relevanten Partnerangeboten schulen die aktive Planungskompetenz, 
Selbstorganisation und -reflektion. Die gegenseitige Öffnung und Partizipation der 
Angebote stützen und erweitern das Netzwerk aus Hochschule und regionalen Partnern.

Selbstlern-Projekte: Praxisbezogene, gamifizierte Lernmethoden in der Lehre werden 
eingesetzt um zeitliche und räumliche  Ungebundenheit zu ermöglichen, die digitale 
Selbstlernkompetenz zu schulen und wettbewerbsanimiert die Selbstmotivation zur 
Informationsverarbeitung zu erhöhen.

Planspiel „Startup“: Durch den Einsatz von Teamchallenges wird die kooperative 
Kommunikation,  das Umsetzungsvermögen, die Problemlösungsfähigkeit, sowie die 
Ambiguitätstoleranz gefördert.
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Stärkung der Selbstmotivation und -organisation
Herausforderungen annehmen – Energie in Lösungen
investieren – Interesse haben am Erfolg [(3.) PROPHET, S. 6]

Konsequentes Umsetzungsvermögen
Mut haben für Neues – Handlungsorientierte Empathie –
Gute Gelegenheiten ergreifen [(7.) Sousa, p.25]

Agile Problemlösungsfähigkeit
Probleme erkennen – Abläufe hinterfragen –

Zukunft im Blick haben [(1.) PIONIER Evaluierung 2019]   

Vertieftes Sachwissen
Produktkenntnis erwerben – Branchen-Erfahrung

sammeln – Experten-Netzwerk zum Austausch aufbauen
[(3.) PROPHET, S. 6]

Denken in Zusammenhängen
Lösungswege variieren – Lösungsansätze kombinieren –
Denkmuster umkehren – Teamkommunikation stärken
[(1.) PIONIER Evaluierung 2019] 

Sensibilisiertes Innovationsvermögen 
Offenheit zum Erlernen neuer Methoden – Ideen- und 

Projektentwicklung – Wissen um Marktfähigkeit von 
Innovationen [(7.) Sousa, p. 24]  

Formulierte 
Lernziele 

basierend auf Unternehmensbefragungen 
zu geforderten Fähigkeiten und Fertigkeiten der 

Hochschulabsolventen bei Firmeneintritt

Prüfung des 
vertieften 

Sachwissens

Aktive Teilnahme 
am Planspiel 

Reflektion der 
eigenen 
Entwicklung und 
Vision: „Enkelrede“ 

Aktive Teilnahme an 
Experten-Workshops 

Externe Teilnahme an  
Partnerveranstaltungen 
lt. Vorgabe in der 
Modulbeschreibung 

Ergebnisupload der 
Selbstlern-Projekte lt. 
Vorgabe in der 
Modulbeschreibung 

Das gewählte Format aus sechs Einzelkomponenten dient dem Nachweis 
sowohl theoretisch-wissenschaftlicher, fachlicher und kreativer Fähigkeiten als 
auch erworbener überfachlicher Kompetenzen:  GRÜNDER:portfolio

http://best-fit.fhws.de/
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